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266/J Anfrage 

der Abg.R eis man nj Ing.W a 1 d b run n e r, W e i k h ~ r t 
und Genossen 

an den Bundesminister für Inneres, 

. betreffendVerkehrshohi;]i-:: in der amerikanischen Zone" 

-.- ..... -0-
Diestadtkomme.·ndanten der 'Vier Besatzungsmächto haben in einem gemein­

samen Brief im Mai 1946 die Oberhoheit über die verkehrspolizeilichen Maß­

nahmen an den Wiener Polizeipräsidenten übergeben" Trotzdem führt die ameri­

kanische Besatzungsmacht in ihrer Zone weiterhin eine Kontrolle nicht nur der 

amerikanischen Mllitärfahrzeuge, sondern auch der 6sterreichischen Zivilfahr­

zeuge durch, Die österreichische Polizei berichtet dem amerikanischen Provost­

Marschall monatlich über die auf Grund amerikanischer Anhaltungen durchg~ 

- führten Strafmaßnahmen. 

Die gefertigten Abgeo rdneten richten dah er an den Herrn Bundesminister 

für In~eres die nachstehende 

A n f r ·a g e t 

1.) Ist dem Herrn Bundesminister bekannt, daß entgegen dem Ubereinkommen 

vom Mai 1946 die ameriknaische Besatzungsmacht in ihrer Zone in Wien 

, weiterhin verkehrspolizeiliche Agenden führt? 

2.) Welche Maßnahmen gedenkt der Herr Bundesminister zu ergreifen, um 

dem unmöglichen Zustand ein Ende zu bereiten, daß zwei Behörden 

die Verkenrshoheit in der amerikanisvhen Zone ausüben? 
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